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Scheunenbrand

Thielbeer, 14.11.2021, 23:30 Uhr

Zu einem Scheunenbrand wurde die Feuerwehr in Thielbeer gerufen. Hier stand die Scheune eines Vierseitenhofes in
Vollbrand. Durch den Einsatz von 51 Kameraden mit 9 Fahrzeugen konnte ein Übergreifen der Flammen auf andere Gebäude
verhindert werden. In der Scheune lagerten Holz und Stroh. Der Sachschaden wird auf 50.000 Euro geschätzt. Personen
kamen nicht zu Schaden. Zur Brandursache wird noch ermittelt.

 

Mercedesfahrer ohne Fahrerlaubnis

Gardelegen, Letzlinger Landstraße, 14.11.2021, 10:10 Uhr

Weil er einen defekten Scheinwerfer an seinem Mercedes hatte, wurde ein 41jähriger in Gardelegen auf der Letzlinger
Landstraße kontrolliert. Bei der Kontrolle stellte sich heraus, dass er keine Fahrerlaubnis besaß. Die Weiterfahrt wurde
untersagt und ein Strafverfahren eingeleitet.

 

Unfallflucht

Pretzier, Ringstraße, 13.11.2021, 09:00 – 17:30 Uhr

Am Samstagabend wurde der Polizei von Anwohnern gemeldet, dass eine Straßenlaterne in Pretzier schief steht. Vor Ort
wurde anhand von Spuren im Gras und roter Farbe am Laternenmast festgestellt, dass ein Fahrzeug dagegen gefahren ist.
Dies passierte vermutlich, als dieses Fahrzeug rückwärtsfuhr um zu wenden und dabei die Laterne übersah. Der Verursacher



entfernte sich unerlaubt von der Unfallstelle. Es entstand Sachschaden von ungefähr 150 Euro. Hinweise zum Unfall und
Verursacher werden bei der Polizei in Salzwedel (03901 8480) entgegengenommen.

 

Wildunfälle

Lindstedt, K1095, 14.11.2021, 16:30 Uhr

Ein 27jähriger fuhr mit seinem Opel auf der K1095 von Kassieck nach Lindstedt, als er mit einem Reh zusammenstieß,
welches plötzlich über die Fahrbahn wechselte. Das Reh verendete an der Unfallstelle. Am Fahrzeug entstand ein Schaden
von ca. 2000 Euro.

Winterfeld, B71, 14.11.2021, 20:10 Uhr

Eine unheimliche Begegnung mit einem Wildschwein hatte ein 43jähriger mit seinem Renault, als er die B71 von Winterfeld
nach Cheinitz befuhr. Das Schwein bezahlte die Kollision mit seinem Leben. Der Renault trug einen Schaden von
schätzungsweise 2500 Euro davon, war jedoch nicht mehr fahrbereit und musste abgeschleppt werden.

 

Geschwindigkeitskontrollen

Gardelegen, B71 (Ackendorfer Landstraße), 12.11.2021, 09:30 – 13:00 Uhr

Bei einer Geschwindigkeitskontrolle auf der B71 bei Gardelegen, Kreuzungsbereich Ackendorfer Landstraße / Auffahrten zur
Umgehung, wurde die Einhaltung der dort ausgeschilderten zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h überprüft. Der
Bereich ist zusätzlich mit dem Schild „Unfallgefahr“ markiert. Von gut 320 gemessenen Fahrzeugen waren 22 zu schnell
unterwegs. Von diesen müssen nun 15 Fahrer mit einem Verwarngeld und 7 mit einem Bußgeld rechnen. Das schnellste
Fahrzeug brachte es auf 83 km/h.

Salzwedel, Ernst-Thälmann-Straße, 13.11.2021, 10:50 – 12:50 Uhr

Es wurde die Geschwindigkeit in Salzwedel auf der Ernst-Thälmann-Straße kontrolliert. Dabei hielten sich von gut 60
Fahrzeugen, welche die Messstelle passierten, 12 Fahrer nicht an die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h. Davon
müssen nun 8 ein Verwarngeld und 4 ein Bußgeld bezahlen. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 79 km/h.



Vitzke, B248, 15.11.2021, 08:15 – 11:45 Uhr

Auf der Bundesstraße 248 in Vitzke wurde eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Bei dieser Kontrolle passierten gut
345 Fahrzeuge die Messstelle. Davon hielt sich ein Fahrer nicht an die zulässige Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h. Dieser
muss nun ein Verwarngeld bezahlen, weil er mit seinem VW mit 72 km/h gemessen wurde.
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